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Nutzung von 2 Systemen zur Kommunikation:

1. Offline-Kommunikation: Moodle (https://lms.sulb.uni-saarland.de/login.html)
• Online-Selbstlernmaterialien: Vorlesungen gekoppelt mit Folien & Foliensätze
• Reflexionsfragen
• Literaturlisten
• Forum 

• organisatorische & thematische Fragen
• thematische Fragen werden in Live-Veranstaltungen besprochen

• Login: UdS-Kennung (Anmeldung durch Tobias Gall im Kurs)
• E-Mail von UDS! Adresse mit bitte um Anmeldung an t.gall@mx.uni-saarland.de

2. Online-Kommunikation: TEAMS
• Einführung in die Vorlesung & in Themenbereiche
• Besprechung von Verständnis- und Reflexionsfragen zu den einzelnen Themenbereichen
• Links zu den Live-Veranstaltungen (Teams) werden im Moodle Kurs aktuell eingestellt und 

per Mail versendet

Lehrformat / Didaktik „Online-Vorlesung“
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308.04.2021

Gliederung der Vorlesung

Termin Thema

12.04. Einführung: Grundlagen-Geschichte-Methoden

Online Material zu Methoden & Stimulus-Response-Kontingenzen

03.05. Besprechung Verständnis- und Reflexionsfragen zum Online-Material & Einführung in kognitive Perspektive

Online-Material zu kognitiver Perspektive & Lehrfunktionen Motivation, Information, Informationsverarbeitung und 
Speichern/Abrufen & Transfer

17.05. Besprechung Verständnis- und Reflexionsfragen zum Online-Material & Einführung in Individuelle Unterschiede

Online-Material zu Individuellen Unterschieden (Hochbegabung, Allg. Leistungsstörung, Teilleistungsstörungen, 
Training)

07.06. Besprechung Verständnis- und Reflexionsfragen zum Online-Material & Einführung in (soziale) Determinanten des 
Unterrichts

Online-Material zu (sozialen) Determinanten guten Unterrichts

28.06. Besprechung Verständnis- und Reflexionsfragen zum Online-Material & Einführung in Lehrmethoden

Onlinematerial zu Lehrmethoden

12.07. Besprechung Verständnis- und Reflexionsfragen zum Online-Material 

19.07. Klausurvorbereitung

26.07.? Klausur Termin I (UNTER VORBEHALT)

11.10.? Klausur Termin II (UNTER VORBEHALT)
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• Lehren ist eine auf wissenschaftlichen Erkenntnissen basierte, 
professionelle Tätigkeit, die der Ingangsetzung, Förderung und 
Aufrechterhaltung von Lernaktivitäten dient.

• Im Rahmen der Vorlesung erhalten die Studierenden einen 
Einblick in relevante methodische und inhaltliche Grundlagen 
moderner Lehr-Lern – und Unterrichtsforschung. 

• Vor dem Hintergrund ihren Kenntnisse der Lernpsychologie 
(Vorlesung LL I) setzen sie sich exemplarisch mit relevanten 
Determinanten von Schulleistung auseinander und verstehen das 
Bedingungsgefüge erfolgreichen Unterrichts.   

Lehrziel
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• Leitbild (Terhart, 2000, S.15) 

“Die Kommission betrachtet die gezielte Planung, Organisation und 
Reflexion von Lehr-Lernprozessen als Kernbereich der Kompetenzen von 
Lehrerinnen und Lehrern. (…) Insofern versteht die Kommission 
Lehrkräfte als Experten für Lehren und Lernen. (…) Es würde eine 
Überdehnung und schließlich eine Überforderung des Lehrerberufs 
bedeuten, gesellschaftlich-kulturell erzeugte Problemlagen auf diesen 
Beruf bzw. generell auf Schule als Institution abzuwälzen und von hier her 
umfassende Lösungen zu erwarten. Demgegenüber gilt: Das Zentrum der 
Lehrertätigkeit ist die Organisation von Lernprozessen.”  

Lehrerberuf
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Modell professioneller Kompetenzen 

(nach Baumert & Kunter, 2006 )

Motivationale 
Orientierungen

Professions-
wissen

Selbstregulations-
fähigkeiten

Überzeugungen/
Werthaltungen

Beratungs-
wissen

Wissensbereiche

Wissensfacetten

Organisations-
wissen

Fach-
didaktisches 

Wissen
FachwissenPädagogisches 

Wissen
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Lehrerberuf

• Entwicklung professioneller Kompetenzen
− Expertiseansatz (Gruber, 2001; Bromme, 2008)

Novize Lehrerausbildung
Fortgeschrittener Anfänger
Kompetent Handelnder Berufseinstieg
Profilierter Ab ca 5 Berufsjahren

(aber: kein linearer Anstieg!)Experte

(König, 2012)
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• Unterricht kann als:
− langfristig organisierte Abfolge von Lehr- Lernsituationen verstanden 

werden, 
− die von ausgebildeten Lehrpersonen absichtsvoll geplant und initiiert 

werden und 
− die dem Aufbau von Wissen sowie dem Erwerb von Fertigkeiten und 

Fähigkeiten des Lernenden dienen. 

 Sie finden in der Regel in bestimmten dafür vorgesehenen 
Institutionen unter regelhaften Bedingungen statt. (Terhart, 1994)  

Unterricht
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Ein Angebots-Nutzungs-Modell der
Unterrichtswirksamkeit (Helmke, 2007)

Lehrperson
- fachliche;

- fachdidaktische; 

- diagnostische   
und Klassen-
führungs-
kompetenz

- Persönliche 
Variablen

Unterricht
(Angebot)

Prozessqualität

Qualität des 
Lehr-

Lernmaterials

Familie

Lernpotenzial

Lernaktivität

(Nutzung)
• im Unterricht

•außerhalb

Wirkungen
Fachliche K.

fachübergreifende K.
erzieherische 

WirkungUnterrichtszeit

Kontext
Kultureller Regionaler         Schulform Klassen- Didaktisches Schulklima     
Rahmen Kontext Bildungsgang zusammensetzung Konzept Klassenklima
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1. Metapher: Lernen als Verhaltensverstärkung 

Stim
ulus

interne Prozesse
(nicht beobachtbar)

R
eaktion

beobachtbar



Seite 13

2. Metapher: Lernen als Informationsverarbeitung 

Sensorischer
Input

Arbeitsgedächtnis-
prozesse

LZG

Stim
ulus

Verhalten

Modellierung
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3. Metapher: Lernen als Wissenskonstruktion

Interne Prozesse der 
Organisation, Interpretation 

und situationalen Bezugsetzung
(sense making) 

Sens. Input

Verhalten & Kommunikation

sozialer R
ahm

en



Seite 15

Lehren und Lernen

• Lehren = Tätigkeit der Ingangsetzung, Aufrechterhaltung und 
Förderung von Lernprozessen
− Behavioristisch: 

Gestaltung von Stimulus-Response-Kontingenzen
− Kognitiv: 

Förderung der Informationsverarbeitung
− Situiert: 

Schaffung von Wissenskommunikationsszenarien

 Wie macht man das? 


	��Lehren und Lernen II
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	��Lehren und Lernen II
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	��Lehren und Lernen II
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15

